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Themenschwerpunkt 
Weichteilverletzungen

Unsere Mai-Ausgabe widmet sich dem Themenschwer-
punkt Weichteilverletzungen – ein wichtiger Teilaspekt, 

auf den wir einmal etwas mehr eingehen möchten.
Wir danken ganz besonders Prof. Bühren, Prof. Ruchholtz und 
deren Autoren, die die ersten drei Beiträge zu diesem Schwer-
punkt zusammengestellt haben. 

Das Heft beginnt mit einer Arbeit aus der Arbeitsgruppe 
von Prof. Bühren zur Wundunterdrucktherapie mit großflächi-
gen Hautläsionen und Verbrennungen. Nachfolgend wird die 
Rolle des Weichsteilschadens bei der Frakturbehandlung dar-
gestellt. Die Arbeitsgruppe von Prof. Ruchholtz widmet sich 
dem Weichteilmanagement bei Verletzungen des oberen 
Sprunggelenks.

Sie finden in diesem Heft auch noch einen interessanten 
Beitrag zur endoskopischen Kalkaneoplastik beim Haglund-
Syndrom von Prof. Jerosch und Mitarbeitern sowie eine Ergeb-
nisvorstellung einer posterior stabilisierten Knieprothese. Ab-

schließend folgt ein medizinhistorischer Beitrag von Frau Prof. 
Lippert-Grüner und Dr. Stephan Grüner über Karl IV. , den be-
kanntesten Patienten mit einer spinalen Verletzung.

Wir hoffen, wir haben für Sie ein abwechslungsreiches Heft 
zusammenstellen können, das Sie in Ihrer Weiterbildung un-
terstützt. 

Mit freundlichen, kollegialen Grüßen
Ihr

Prof. Dr. med. Werner Siebert
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